
Heute: Hiroschima

Ein bisschen gewundert hat sich
der stellvertretende Bürgermeis-

ter von Hiroschima schon über die Pi-
loten Uwe Thomas Carstensen und
Hans Christian Albertsen. Wie das
denn so gehe, mit einer einmotorigen
Cessna um die Welt zu fliegen, wollte
Yoshihiko Miyake wissen – und Cars-
tensen erzählte es ihm, auf Englisch
und mit Dolmetscher. Aufgrund der

engen
Freundschaft
zwischen Hi-
roschima und
Hannover
hatte das Vi-
zestadtober-
haupt die
beiden Deut-
schen zur
Audienz ge-
laden und

nahm dabei auch gleich die schönen
Grüße von Hannovers Oberbürger-
meister Stephan Weil entgegen. Man
kennt sich eben. Im „Peace Museum“
der Stadt befassten sich die Piloten
wie schon in Nagasaki mit der Ver-
gangenheit der Stadt: Sie sahen sich
die Ausstellung über den Atombom-
benangriff während des Zweiten
Weltkriegs an. „Das stimmt einen
sehr nachdenklich, dass ist sicher
nicht der Genussteil des Besuchs ge-
wesen“, sagt Carstensen. 140 000
Menschen ließen infolge des zehnmi-
nütigen Angriffs ihr Leben, noch heu-
te ist die 1,2-Millionen-Metropole da-
von gezeichnet. fx

Weitere Infos unter www.haz.de
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Erfolgsverwöhnt

Ein Italiener und drei Deutsche mar-
schieren unter dem Namen Marquess
derzeit durch die deutschen Charts:
Christian Fleps (35, von links), Dominik
Decker (35), Sascha Pierro (35) und
Marco Heggen (36) stehen mit ihrem
Debütalbum „Frenetica“ und der Sin-
gle „Vayamos Compañeros“ seit Wo-
chen in den Top Ten der deutschen
Hitlisten. Das hat Folgen: Selbst der
Plattenfirma sind die CDs ausgegan-
gen. „Die CDs, die wir derzeit bei uns
im Studio haben, haben wir selber in
einem Laden kaufen müssen“, sagt Co-
astland-Geschäftsführer Hanns Wer-
ner Staude (45). hau
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Schirme mit Charme

Da zeigt jemand ganz deutlich, dass
ihm das schlechte Wetter nicht die

Laune verregnet: Mit seinem Schirm in
allen Regenbogenfarben lässt Peter
Meinhardt (65) auch bei wolkenverhan-
genem Himmel ein wenig die Sonne
aufgehen. „Außerdem komme ich gera-
de aus Kreta, und da war es viel zu
heiß“, meint der ehemalige Schauspiel-
professor. „So ein Wettermix wie bei
uns ist doch viel schöner.“ In 16 unter-
schiedliche Farbfelder ist sein impo-
santes mobiles Regendach unterteilt.
Seit 1993 besitzt er den Schirm in Mul-
ticolor, der aber nicht sein einziger ist.
Vier weitere Exemplare habe er noch
zu Hause, sagt Meinhardt. Allesamt
groß und bunt. Doch der Regenbogen-
schirm ist eindeutig sein Prachtstück.

FARBENFROH

Ein Regenschirm ist für Rebecca Bar-
tels (23) in erster Linie ein Ge-

brauchsgegenstand, kein Modeartikel.
Und darum hat die angehende Studen-
tin aus Bothfeld gestern auch nicht
lange überlegt, als sie mit ihrer Mutter
zum Bummel in der Innenstadt gestar-
tet ist. Aus der großen, alten Milchkan-
ne, die bei Familie Bartels als Schirm-
ständer dient, hat sie das nächstbeste
Stück gegriffen – mit einer Art Schot-
tenkaro als Muster. „Das ist zwar nicht
der Knaller. Doch der Schirm ist we-
nigstens schön groß, und man wird da-
runter nicht nass“, meint sie. Und raus
musste sie einfach: Die große Schwes-
ter hat Geburtstag, da konnten Mutter
und Tochter mit ihrer Einkaufstour
nicht auf besseres Wetter warten. 

KARIERT

Im Oktober wird Sophia elf Jahre alt.
Mal schauen, was Oma dann Schönes

als Geburtstagsgeschenk für sie be-
sorgt. Im vergangenen Jahr war es ein
Regenschirm. Denn die Schülerin aus
der List ist nun mal gern bei jedem
Wetter draußen. „Wir sind keine Stu-
benhocker“, sagt ihre Mama Nadia Sar-
donini (40), mit der sie gestern unter-
wegs war. Der Schirm von Oma, den
Sophia sich selbst aussuchen durfte,
hat ihr bei dem Dauerregen auf jeden
Fall gute Dienste geleistet. Doch am
liebsten würde sie das pinkfarbene Mo-
del mit weißen Blümchen und Comic-
mäusen wohl auch bei wolkenlosem
Himmel aufspannen: „Mir gefällt die
Farbe so gut“, meint die kleine Schirm-
herrin.

PRÄSENTABEL

Die bundesdeutsche Begeisterung
fürs eigene Land hatte bekanntlich

im WM-Jahr 2006 bisher unbekannte
Dimensionen erreicht. Da bekam sogar
der Wetterschutz eine nationale Kom-
ponente – und schwarz-rot-goldene Re-
genschirme wurden hergestellt. Doch
auch ein Jahr nach der Fußball-Welt-
meisterschaft haben Michelle (11,
rechts) und Monique Henke-Müller (13)
immer noch Spaß an ihrem Schirm in
den deutschen Flaggenfarben. „Den
hat mir unser Vater geschenkt, weil ich
so ein großer WM-Fan war“, erzählt
Monique. Michelle hat der Fußball
zwar weniger interessiert. Doch beim
WM-Schirm gefallen ihr einfach die
kräftigen Farben, mit denen sich triste
Tage wunderbar aufhellen lassen. 

PATRIOTISCH

Eigentlich hat Paulina Pöpperl für
Regenschirme nicht viel übrig. „Ich

bin oft mit dem Fahrrad unterwegs, da
trage ich natürlich immer ein Regenca-
pe.“ Doch als sie im vergangenen Som-
mer auf dem Flohmarkt in Langenha-
gen am Stand mit diesem wunderschö-
nen bunten Blumenschirm vorbeige-
kommen ist, konnte sie einfach nicht
widerstehen. Zumal der Preis von drei
Euro ihr ebenso unwiderstehlich er-
schien. „Ich liebe Blumen“, sagt Pauli-
na Pöpperl, und so schien ihr der
Schirm – ein Garant für sommerliche
Laune – wie für sie gemacht. Das
Schnäppchen aus Langenhagen ist der
einzige Schirm in ihrem Haushalt,
denn ansonsten hat ja das Regencape
bei ihr Vorrang.

BLUMIG

Fast ein kleiner Pavillon: Katrin 

Krupka hat sich in den pastellgelben

Regenschirm mit asiatischer 

Exotik ebenso verliebt wie viele 

andere Frauen.

Wie ein kleiner Pavillon überspannt
der pastellgelbe Schirm mit dem

dezenten Blumenmuster und der ver-
spielten Spitze seine Trägerin. Das
leicht asiatisch anmutende Stück, das
viel eher an einen Sonnen- als an einen
Regenschirm erinnert, ist in diesem
verregneten Sommer ein überaus be-
gehrtes Accessoire in der Boutique
„Noa Noa“ in der Lister Meile. Doch
nicht nur die Kundinnen haben sich in
das charmante Modell verliebt, auch
die Mitarbeiterinnen des Modegeschäf-
tes sind begeistert von ihm – und ha-
ben sich fast alle ihr eigenes Exemplar
gegönnt. Kein Wunder, dass Katrin
Krupka (26) da gestern nur noch einen
einzigen Schirm im Laden vorrätig
hatte. 

ASIAT ISCHEin Tag wie gestern ist

ohne Regenschirm nur

schwer auszuhalten.

Viele Modelle zaubern

zudem Farbtupfer

ins triste Grau – meist

in weiblicher

Trägerschaft –

Schirmherren treiben

es selten bunt.

Stefanie Kaune (Texte)

und Martin Steiner

(Fotos) stellen

schöne Schirme vor.
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Blumen Brackmann
Stöckener Str. 65 · 30419 Hannover
Tel. (05 11) 79 24 70 · Fax 3 74 79 08

Friedhöfe: Stöcken, Herrenhausen,

Letter, Garbsen, Berenbostel, 

Osterwald und auf Anfrage

18077401_07082200100000107

H. RECHTER GmbH
Tel. (05 11) 61 24 83, Fax 61 00 64

Friedhöfe: Lahe, Misburg, Bothfeld
Neu/Alt, Nackenberg, Isernhagen,
Altwarmbüchen und auf Anfrage
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50 Jahre 
Friedhofsgärtnerei

Käte Lüssow
Peiner Str. 40 · 30880 Laatzen

Tel. + Fax (0 51 02) 91 45 64
Friedhof: Seelhorst

21555001_07082200100000107

Carl Stange e.K.
Alte Döhrener Straße 88

30173 Hannover
Tel. (05 11) 88 12 00 (05 11) 80 03 80
Tel. (05 11) 80 00 21 Fax (05 11) 88 14 98

Friedhof: Engesohde

21558901_07082200100000107

Yvonne Schmedes
Laher-Feld-Straße 25

30659 Hannover
Tel. (05 11) 61 15 44, Fax 6 15 16 74
Friedhöfe: Lahe • Bothfeld • Misburg
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Hanschmann GbR
Garkenburgstr. 40
30519 Hannover

Tel. (05 11) 86 41 77, Fax 8 79 07 61
Friedhof: Seelhorst

21569101_07082200100000107

Dieter Herrmann

Die Blumen Insel GmbH
Nenndorfer Straße 92 · 30962 Ronnenberg

Friedhöfe: Empelde, Ronnenberg, Benthe,

Lindener Berg, Ricklingen, Badenstedt

% (05 11) 46 43 39 · Fax 46 92 85

21580801_07082200100000107

Franz Herrmann
Gartenbaubetrieb

Am Moore 25
30855 Langenhagen OT Godshorn

Tel. (05 11) 78 45 80, Fax (05 11) 78 31 67
Friedhof: Godshorn

21582401_07082200100000107

Rainer Steigert
Friedhofsgärtnerei

Nordrehr 6 · 31515 Wunstorf

Telefon (0 50 31) 33 86 · Fax 91 50 87

Friedhof: Wunstorf, Neustadt und auf Anfrage
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Dipl.-Ing. Bodo Menke
Hoher Weg 26, 30519 Hannover

Tel.: (05 11) 84 17 63
Fax (05 11) 8 38 66 92

Friedhöfe: Seelhorst und Engesohde
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H.-D. Salzer
Friedhofgestaltung

Döhrbruch 56 · 30559 Hannover-Kirchrode
Tel. (05 11) 52 78 28, Fax (05 11) 51 13 70

Friedhöfe: ev. Friedhöfe Jakobi/Kirchrode, 
Salems Friedhof Henriettstift, Stadtfriedhof
Anderten, ev. Michaelis Friedhof Ricklingen
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Blumen Weber e.K.
Inh. Andreas Weber

Dietrichstraße 14 · 30827 Garbsen
Tel. (0 51 31) 44 61 80, Fax –65 95

Friedhöfe: Garbsen • Berenbostel •
Osterwald • Horst • Stelingen

www.berenbostel-info.de
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Blumenhaus 
Vergissmeinnicht

Walter Blumenthal
Stöckener Str. 64 · 30419 Hannover
Tel. (05 11) 79 55 71 · Fax 2 71 41 34

Friedhof: Stöcken
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Blumen Ehlers-Ascherfeld
Grenzheide 11

30853 Langenhagen
Telefon (05 11) 72 26 00 · Fax 73 28 13

Friedhöfe: Langenhagen,

Isernhagen, Altwarmbüchen
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D. Pöpperling GmbH
Albert-Einstein-Str. 6, 30926 Seelze

Tel. (05 11) 4 00 39 86, Fax 40 03 98 75

Friedhöfe: Ahlem, Badenstedt, Herren-

hausen, Limmer, Ricklingen, Seelze mit

allen Ortsteilen und auf Anfrage
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Natur Pur
Kastanienweg 2 · 30880 Laatzen

Tel. (05 11) 82 11 42 · Fax 8 25 05 55
Friedhöfe Laatzen: Heidfeld, 

Ahornstraße, Brocksberg, Seelhorst

Pattensen, Laatzen Ortsteile
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Friedhofsgärtnerei
Manfred Grütt
Friedhofsallee 15–17

30519 Hannover
Tel. (05 11) 84 21 06, Fax 83 16 69

Friedhof: Seelhorst
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Gärtnerei Kleensang
Inh. Doris Wegener

Döhrbruch 40 · 30559 Hannover

Tel. (05 11) 52 14 16 · Fax 9 52 31 11

Friedhöfe: Kirchrode, Bemerode, Wülferode
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Friedhofsgärtnerei
Behre

Dammtor 9 · 30989 Gehrden
Telefon (0 51 08) 43 09 · Fax 92 77 49

Friedhöfe: Gehrden, Barsinghausen, 
Ronnenberg (mit Ortschaften)
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A. Wurzbacher
Garten- u. Landschaftsbau

Friedhofsgärtnerei
Ehlvershof 27 · 30419 Hannover

Tel. (05 11) 63 27 94
Friedhof: Vinnhorst
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Wietgrefe
Geschwister Schrader GmbH

Garkenburgstr. 42
30519 Hannover

Tel. (05 11) 86 42 94, Fax 8 69 95 81
Friedhof: Seelhorst
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Gärtnerei Richter
Göttinger Chaussee 267

30459 Hannover
Tel. (05 11) 42 15 74, Fax (05 11) 42 54 45

Friedhöfe: Ricklingen, Hemmingen,
Wettbergen, Devese, Arnum

76075901_07082200100000107

Man könnte meinen

Grabpflege ist Grab-

pflege. Doch das Ange-

bot des Friedhofsgärtners ist viel

umfassender und individueller als

weithin angenommen. Von der

Erstausstattung des Grabes bis hin

zum Strauß Blumen zu einem indi-

viduellen Gedenktag, bietet der

Friedhofsgärtner einen umfassen-

den Service rund um Grab und

Friedhof. Grundsätzlich hat der

Verbraucher bei der dauerhaften

Grabpflege die Wahl zwischen Jah-

res- und Dauergrabpflege.

Während die Jahrespflege als

solche ein Angebot ist, bei der die

Leistungen des Friedhofsgärtners

jährlich beglichen werden, handelt

es sich bei der so genannten Dau-

ergrabpflege um ein Pflegeverhält-

nis mit einer wesentlich längeren

Laufzeit. Ein Auftrag zur Dauer-

grabpflege umfasst mindestens

fünf Jahre. Üblich sind oft aber viel

längere Laufzeiten, die dem Nut-

zungszeitraum des Grabes ent-

sprechen.

Der besondere Vorteil dieses

Angebotes: Durch die Möglich-

keit, die für die Grabpflege anfal-

lenden Kosten in einer Summe zu

begleichen, können Preissteige-

rungen für die Laufzeit der Übe-

reinkunft vollständig ausgeschlos-

sen werden. Und das mit Garantie.

Denn die Treuhandstelle für Dau-

ergrabpflege Niedersachsen/Sach-

sen-Anhalt GmbH legt im Rah-

men strenger gesetzlicher Bestim-

mungen die eingehenden Gelder

an und gleicht durch diese Erträge

die allgemeinen jährlichen Teue-

rungsraten aus.

ANZEIGENSPEZIAL

Dieselbe Organisation über-

wacht auch sorgfältig die Leistun-

gen des jeweilig beauftragten

Friedhofsgärtners und sorgt sogar

im Bedarfsfall - z.B. wegen Krank-

heit oder Geschäftsaufgabe – für

eine kompetente Nachfolge oder

kurzfristigen Ersatz. Dabei sind

individuelle Vereinbarungen über

Art und Umfang der dauerhaften

Grabpflege in jedem einzelnen Fall

möglich. So kann der Friedhofs-

gärtner zum Beispiel nur mit einer

Grundpflege über die Jahre beauf-

tragt werden, oder man kann sich

ein umfassendes Serviceangebot

mit Berücksichtigung der persönli-

chen Gedenktage des Verstorbe-

nen unterbreiten lassen. Seriöse

Vielfalt in einer anspruchsvollen

Zeit. Auch für Menschen, die schon

heute alles für die Zeit danach

regeln möchten, ist die Dauergrab-

pflege zu einer wichtigen Service-

leistung geworden. Wer seine An-

gehörigen nicht mit der späteren

Pflege des Grabes belasten möchte

oder wer sich der sorgfältigen

Grabpflege nicht sicher ist, der

kann durch ein frühzeitiges

Gespräch mit dem Friedhofsgärt-

ner alle Regelungen selbst treffen.

Dauergrabpflege kann auch als

Vorsorgeabsprache zu einem beru-

higenden Gefühl der Sicherheit im

Alter führen.

Informationen zur 
Dauergrabpflege 
erhalten Sie kostenlos unter 
0800/1516170 oder im 
Internet unter 
www.dauergrabpflege-info.de

Jahresgrabpflege und 
Dauergrabpflege

Wo genau liegt 
der Unterschied?

FriedhofsgärtnerFriedhofsgärtnerFriedhofsgärtner
in der Region
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Fordern Sie unser kostenloses Informationsmaterial an:

Treuhandstelle für Dauergrabpflege
Niedersachsen/Sachsen-Anhalt GmbH
Böttcherstraße 7 – 30419 Hannover
Telefon: 0511 / 32 67 11 
Fax:      0511 / 36 32 566

www.dauergrabpflege-info.de
email@dauergrabpflege-info.de

MIT SICHERHEIT GEPFLEGT -
JEDERZEIT!

Eine Dauergrabpflege bietet 

Ihnen die Sicherheit für ein 

gepflegtes Grab. 

Die Grabpflege wird durch uns 

regelmäßig überprüft. Die Lauf-

zeit eines Dauergrabpflege-

Vertrages entscheiden Sie. 

Wenn Sie wünschen für viele

Jahrzehnte. Auch zur Vorsorge

kann eine Dauergrabpflege ab-

geschlossen werden.

78410101_07082200100000107

Möchten Sie Ihr Unternehmen präsentieren?
Rufen Sie mich an: HAZ/NP Anzeigenverkauf

Heiko Kramp 
Telefon (05 11) 5 18 21 20
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